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rnformationen zum Gebrauch der Neuroaktiven CD zur
Lernoptimierung

Nach der EEG-spectalanalpischen Messung wird eine auf Ihre Bedürfüisse und
Erfordernisse angepasste CD hergestellt. Die individuelie Bearbeitung der Musik erfolgt
entsprechend der Aus*'ernng der EEG-spectralanalytischen Messung. Diese CD kann über
jeden handelsüblichen CD-Plalerabgespielt werden oder auf ein digitales Gerät übertragen
*erden- Bitte beachten Sie teim lberspielen auf einem digitalen Player (zbsp. von San disc),
dass dies mit einer q-avdatei erfolgen muss, bzw. ohne Datenverlust der Neuroaktiven CD.
Um eine optimale *'irkung der Neuroaktiven CD zu erzielen, sollten Sie auf die richtige
Anwendung achten:

g" {W wü§areyrd einer Tätigkeit }rören
2. Regelmäßig laörem - im Sinne eines Trainings
3. Ann.endung nßit Berr egung l,erbinden
J. Auf positive Raärmenbedingungen achten
5, Einen geeigneten Kop{hörer verw,enden

1. Die Neuroaktive cD während einer Tätigkeit hören

Sie hören die Neuroaktive CD über einen Kopihörer, während Sie lernen oder eine Tätigkeit
ausüben, in der Sie Ihre Leistung optimieren ntöchten.

Diese Tätigkeit während des Hörens soll zielorientiert sein, das heisst sich also mit etwas zu
beschäftigen, was man neu lernen möchte, ocier rvorin man seine Fähigkeiten oder
Fertigkeiten verbessern möchte. Im Gehim können so neue Netzwerke von
Nervenverbindungen angelegt (neu gebahnt) n erden. Man lernt leichter und hat Lust und
Freude am Lernen der jeweils mit dem Hören der CD gekoppelten Aktivität. Wenden Sie die
CD gezielt, aber auch vielftiltig an und wechseln Sie immer wieder den jeweiligen
Lemmodus' Das heißt, dass Sie sowohl die s'issens-Aufnahme als auch die aktive Wissens-
Wiedergabe mit dem CD-Hören koppeln. Das bedeutet ztxnBeispiel beim Lesen, das
Gelesene anschließend nachzueruählen, zentrale Stellen anzustreichen, stichwofiarrig
zusafilmenzufassen oder eine Gliederung zu ersteilen usw.. Im Anschluss an die Messung
haben Sie bereits in der Besprechung persönliche Empfehlungen zur individuellen
Anwendung erhalten.
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Bei Kindern mit starken Konzentrations- und \ufmerksamkeitsproblemen soliten nach einer
ersten Verbesserung der Symptomatik - das Kind ist ruhiger geworden und zur
Konzentrationsleistung fiihig - neue Arbeitstecrniken als Hilfestellung zum seibsrändigen
Lemen aufgebaut werden.

Anwendungsbeispiele:

. Kinder und Jugendliche hören die CD uährend der Hausaufgaben. lernen \-okabeln
oder schreiben Aufsätze, rechnen Mathe-Aufgaben usw.

' Möchten Sie sich beruflich verbessem. zurnBeispiel Sprachen lemen oder sich im
IJmgang mit dem Computer schulen. uird auch hier die CD begleitend zum Lemen
gehört.

. Zur Kreativitätssteigerung wird die CD zum Beispiel beim Schreiben. \lalen.
N{usizieren gehört
n Ftir Hochleister, wie Manager oder Spitzensportler, nx ef{rzienten und gezielten

Lei stungsoptimierung.

2. Regelmäßig Hören - im Sinne eines Trainings

Die Anwendung der Neuroaktiven CD ist als Training zu verstehen. Man beginnt zunächst in
den ersten Tagen mit einer geringen Hördauer von etwa 5-10 Minuten und säigert diese
Dluer von Tag zuTag. Nach etwa einer Woche kann die CD in ihrer vollen Länge (30-45
Minuten) und auch mehrmals hintereinander gehört werden. Bitte beachten Sie bezüelich der
Häufigkeit und Dauer auch die indi'iduell ausserichrete Emprehhlnc .inseie1.
Institutsmitarbeiter.

3. Anwendung mit Bewegung yerbinden

Wenn Sie das Hören der CD mit Bewegung verbinden. intensivieren Sie die Wirkung der
Neuroaktiven CD. Das können therapeutische Körper:i'cungen sein oder während des
Ausübens sportlicher Aktivitäten. \&'ir empfehlen ailci: den Gebrauch eines Balance-
Sitzkissens oder das Sitzen auf einem G1'mnastikbaii § ährend des Lernens. Die Verbindung
_von 

Bewegung, geistiger Aktivität und Stimulation ies Limbischen Systems durch die
Neuroaktive CD öffnet neue ,,Lemfenster.. des Gehims.

4. Auf positive Rahmenbedingungen achten

Eine p_ositive Umgebungsatmosphäre und eine innere Haltung von Zuversicht und positiver
Einstellung sind wesentliche Faktoren. die zum Erfclg der CÖ-Anwendung beitragen.

5. Einen geeigneten Kopfhörer verwenden

Damit die Neuroaktive CD optimale \\-irkung zeigt. ist in der Anrvendung in erster Linie der
richtige Kopfhörer wichtig. Drei Kriterien bei der Ausuahi sind hier von-Bedeutung:

' Er sollte mindestens 20.000 Hz übertragen können. Funkkopfhörer empfehlen wir
nicht. Auch keine mit Bluetooth-Funktion. nur r.r,elche mit Kabel verwenden.
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{ Ei soll das ganze Olr umschließen, das heißt die Kopftörerschale liegt mit dem Rand
auf, dem Schädelknockn auf
Es soll sich um ein gescblossenes (oder halboffenes) System handeln. Nur bei diesen
Systemen ist gewährleistet, dass der für die Neuroaktive CD notwendige Schalldruck
entstehen kann
Falls Ihre Anwendtmg der CD sebr bewegungsintensiv ist, können Sie auch spezielle
Steckkopftörer verwenden (siehe auch MP3-Player). Verwenden Sie bitte nur einen,
bei dem es sich um ein -geschlossenes* System handelt Diese Information enhrehmen
Sie den technischen Daten des Produkts oder Sie wenden sich an Fachpersonal.

Zesrae Gebrauch des Kopfhörers

. WJI*", Sie eine geringe bzn-. sehr leise Lautstärke - leises Hören dient der Wirkung,
zu lautes Hören kann qsaslsll Ihr Gehör schäidigen

. Beachten Sie, dass die §Iusik zr+ischen rechter und linker Kopfhörerschale ,,wandert"

. Beachten Sie die )farkienmg auf der Kopftörerschale für das regtr1* bnry'. linke Ohr

Hinrl eis: S-; -.,.::i.-- :---.-:--::':-r- --: l:";ken ociei aii::e C::ä;-icf.: l-o:el - ;ies: sini

':.'-,.--.--:: :-:-;.:-:-. ,-t-: --t-: :---..----:ei Vefanker-iag;es G:-:rn:en if Geil::f. D: nanChe
;:;;--,;:--.::,::: - -::..::-.--:-:--::;,:-,::s_:ie1t sini. tin rol Ze-i z.,ize'-i eir..R-:u-rchel" a.:ii'.

:-:: P:äil:':tia. ü3s ;ie]1-.,: 1.":s-;::.:: ls, 'Lmd der neuroai^:ir en §-iikuns gient.

Ü*ertragsll der Musik auf eiaen digiäaäen Pla-ver

Digitaie P1a3 er können verw-endet werden, 1\.3nn das Geräi die Neuroakir.e CD ohne
Daienr erlust übertragen und abspielen kann. Das zu diesem Zr.reck emplbhlene und
ber orzugte Dateitbrmat ist WAY. Das Dateir'onaat \YAY ist - im Gegensatz zu \F3-Dateien
- nicht komprimiert und enthält daher alie benötigten Frequenzen. Daduich beanspruchen
diese mehr Speicherplatz, das Gerät sol1te aiso über mindestens 1 GB verfügen. Dies können
Sie den technischen Daten des Produkts entneh.men oder Sie informieren sich beim Kauf. Wir
empfehlen zurn Beispiel die Marke san disc (ciip sport). Bitte beachten Sie:

Bitte beachten Sie: Kein Gerät mit Bluetooth-Funktion verwenden. Nur Geräte
benutzen, die mit Kabel zum Koplhören arbeiten

Yerwenden Sie ein Apple-System wie ipod, kann die Neuroaktive CD über.itunes kopiert und
anschliessend mit lhrem Geräl synchronisien uerden. Beachten Sie dabei bitte unbedingt,
dass Sie zuerst den wav-codierer in den Einsteitungen eiffichten, bevor Sie die Neuroaktive
CD zum Kopieren einlegen.

Falls Sie Fragen oder Probleme mit dem Übersoielen haben wenden Sie sich bitte an uns.
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